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6 Zeichen der 
		Firmspendung


Einführung

Liebe Firmkandidatin! Lieber Firmkandidat!

Im Rahmen der Firmvorbereitung beschäftigen wir uns mit wichtigen Themengebiete rund um die Firmung. Wenn wir wissen, worum es geht, dann können wir besser nachvollziehen, was wirklich bei der Firmung wichtig ist. Das eigentliche in der Vorbereitung auf dieses Sakrament passiert im Mittun bei den Firmabenden, in der Gemeinschaft beim Sozialprojekt, im Einsatz als Lektor und Mesner und natürlich in der Mitfeier der Gottesdienste. Nicht zu verachten ist auch die kleine „Party“ am Ende der Firmabende. 

Leider kann es vorkommen, dass du nicht zu den Firmabenden kommen kannst. Vielleicht ist es Krankheit oder ein anderer wichtiger Termin. Weil aber es wichtig ist, dass du die Inhalte für die Firmung kennst, ist es notwendig, sie nachzumachen. Dazu dienen dieser Unterlagen. Die „Firmvorbereitung on demand“ soll ein Ersatz für die Firmabende sein, jedoch nur ein schwacher. Es gibt hier keine Gemeinschaft, keine Chips und keine Musik. Deshalb komm – wenn du irgendwie kannst – zu den Firmabende. Bei Verhinderung bei den Sozialprojekt, bei deinen Einsätzen im Pfarrprojekt und den sonstigen Veranstaltungen setze dich rechtzeitig mit unserer Pfarrassistentin Elisabeth in Verbindung. 

So geht’s!

1. Lade dir dieses Dokument herunter und drucke es aus!
2. Arbeite die einzelnen Abschnitte durch!
3. Am Ende fülle das Arbeitsblatt aus. Vergiss deinen Namen nicht!
4. Das Arbeitsblatt muss du bis spätestens bis zum Beginn des nächsten Firmabends bei Elisabeth oder Erwin abgeben. Du kannst es aber schon vorher in der Pfarrkanzlei abgeben. 



1. Bibelstelle

Ließ dir genau diese Stelle aus der Bibel durch!

Am Abend dieses ersten Tages der Woche, als die Jünger aus Furcht vor den Juden bei verschlossenen Türen beisammen waren, kam Jesus, trat in ihre Mitte und sagte zu ihnen: Friede sei mit euch!
Nach diesen Worten zeigte er ihnen seine Hände und seine Seite. Da freuten sich die Jünger, als sie den Herrn sahen.
Jesus sagte noch einmal zu ihnen: Friede sei mit euch! Wie mich der Vater gesandt hat, so sende ich euch.
Nachdem er das gesagt hatte, hauchte er sie an und sagte zu ihnen: Empfangt den Heiligen Geist!
Denen ihr die Sünden erlasst, denen sind sie erlassen; denen ihr sie behaltet, sind sie behalten.

2. Preach

Höre dir nun die angehängte mp3-Datei an! Du findest sie in der Mail.

3. Auswertung

· Beschreibe hier nun die Zeichen der Firmung und wofür sie stehen!

a) Handauflegung durch den Paten


b) Name


c) Chrisamöl


d) Kreuz


e) Siegel

4. Weiterarbeit

Die Salbung mit Öl war im alten Judentum König*innen, Propheten und Priestern vorbehalten. Bei der Firmung wird den Firmlingen ebendiese königliche, priesterliche und prophetische Würde zuteil. Mit der Salbung mit Chrisamöl übernehmen die Firmlinge ein Stück Mitverantwortung für das Zusammenleben aller Menschen.

· Überlege dir, wie das konkret bei dir aussieht. Beantworte dazu folgende Fragen und schreibe deine Antworten auf!

•Wenn ich einen Tag König*in wäre, welches Gesetz würde ich erlassen? 







•Wenn ich Prophet*in wäre, wie könnte ich den Menschen von Nutzen sein? 








•Wenn ich Priester*in wäre, was würde ich ändern, damit es den Menschen besser geht? 







5. Abschluss

Du bist fertig! Gib diese Blätter spätestens bei der nächsten Firmstunde bei Erwin oder Elisabeth ab! Du kannst es vorher schon in den Briefkasten am Pfarrhof werfen. Fülle hier noch deine Daten aus:

Name: __________________________________________
Mail: __________________________________________
Tel.: __________________________________________
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